
 



  

Kaugummi – 

Verboten oder 

nicht? 

Interview mit 

Ingo Walser 

 

Witze (English, 

Deutsch) 
Parents‘ Day 

Sprüche 

(Deutsch, English) 
Mully 

Danke an den 

Chef! 

Taflan 



Kaugummi – Verboten oder nicht? 
Zuerst ein paar Fakten über Kaugummi: 

50 bis 70 Prozent des Kaugummis sind Zucker, der Rest sind Füllstoffe, wie Aluminiumoxid, 

Kieselsäure oder Cellulose. Ebenfalls enthalten sind Weichmacher, Feuchthaltemitte, Aromen, 

Säuren, Farbstoffe.  

Es gibt mittlerweile Kaugummis mit Nikotin (ist auch in Zigaretten enthalten) oder Koffein, 

gegen Reiseübelkeit, zum Abnehmen, sowie zur Zahnpflege. Künstliche Zutaten und 

Inhaltsstoffe sind erlaubt. 

Jedoch kauen die meisten Menschen Kaugummi ohne zu wissen was für Stoffe sie enthalten. 

Mehrere Gründe dafür: 

Er wirkt beruhigend für die meisten Menschen. Durch die Konzentration auf das Kauen, und die 

Arbeit oder Schulstunde, wird man nicht so schnell nervös. 

Auch gibt es Kaugummis, die diese Inhaltsstoffe die oben angegeben sind, nicht enthalten. Man 

muss nur auf der Hinterseite lesen. 

Muss man Zähne putzen, wenn man diesen Kaugummi für Zahnpflege kaut? 

Natürlich. Der Kaugummi kann zwar die Zähne ein wenig reinigen und weißer aussehen lassen, 

wirkt aber nicht so gut wie eine Zahnbürste. Somit ist das Zähneputzen nicht unausweichlich.  

Der Kaugummi sollte auch gegen Reiseübelkeit helfen, Wieso? Da man sich auf das Kauen 

konzentriert, vergisst man schnell andere Sachen und merkt die stetige Übelkeit kaum noch.   

Aber nicht zu vergessen sind die Geschmacksrichtungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Interview mit Herr Walser 
1. Thema Tablets 

Am Dienstag, dem 21.6., bekam die Direktion eine Nachricht mit folgender 

Auskunft: 

Diesen Herbst, voraussichtlich pünktlich zu Schulbeginn 2022-23, werden neue 

Apple iPads geliefert. Diese kommen den 3.-, 2.- und 1. Klassen (ges. 6 Klassen) 

zugute. Ursprünglich geplant waren Tablets von Microsoft, jedoch nur für 2 

Jahrgänge. 

2. Wer wird der Direktor unserer Schule in der Zukunft? 

Am Mittwoch, dem 15.6., erhielt unser jetziger Schulleiter, Herr Walser, eine E-

Mail, in der stand er habe das Auswahlverfahren gewonnen und muss jetzt eine 

Direktorausbildung absolvieren die 4 Jahre lang dauert. Jedoch hat er jetzt noch 

den vorübergehenden Titel des Schulleiters, erst nach der Ausbildung ist Herr 

Walser offiziell unser Direktor.  

3. Kaugummis an der Schule 

Bei der letzten Lehrerkonferenz wurde einstimmig beschlossen, die Kaugummis 

weiterhin zu verbieten.  „Im generellen erlauben wir keine Kaugummis an unserer 

Schule, aber es gibt eine Ausnahme: bei Schularbeiten, denn durch die ständige 

Kaubewegung wird unser Gehirn gefördert und sorgt für besseres Fokussieren. 

Vor vielen Jahren waren sie erlaubt aber die Schüler klebten diese immer unter 

ihre Tische, was die Putzfrauen nicht sehr begrüßten.“, äußerte sich Herr Walser 

zu diesem Thema.  

4. Was gibt es Neues? 

Zum ersten Mal gibt es auch für die 4. Klassen nächstes Schuljahr Koch-unterricht, 

wie auch bei den 2.- und 3. Klassen übernimmt Frau Mussak diese Aufgabe, 

jedoch festen Unterricht hat der 4. Jahrgang nur ein Mal im Monat aber dafür 

eine Doppelstunde. Es werden 4-5 neue Lehrpersonen an die Schule kommen, uns 

werden aber leider auch ein paar ältere Lehrer/innen verlassen (wer gehen wird 

ist dem Redaktionsteam nicht genannt worden). Diese neuen Lehrer unterrichten 

dann in vielen Fächern, darunter auch Mathe. Nächstes Jahr sind an der Schule 



wieder 8 statt 7 Klassen, dies hat Herrn Walser sehr erfreut. Außer dem kommt 

Italienisch als Freifach in den Stundenplan, da eine der neuen Lehrpersonen 

Italienisch unterrichten kann.  

 

5. Clubs 

Die Schulband ist ab Schulanfang aktiv, aber auch IB-M wird weitergeführt. 

Daneben ist Ballsport mit Herr Schaber auch immer noch am Laufen. Neu dabei ist 

Italienisch. Noch nicht sicher sind Lehrer, ob das MS-News Team weiter bestehen 

bleibt. Vielleicht kommen in den nächsten Jahren ein Modeclub oder ein Yogakurs 

auf die Liste von Aktivitäten.  

Interviewer: Aaron Pöder                    Bericht: Leon Fürruther 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Jokes 
English: 

A cement mixer has collided with a prison van. Motorists are asked to look out for 

16 hardened criminals. 

A few days after her husband’s death, a widow accidentally receives an email 

from a man waiting for his wife in Spain. The email reads: „Dearest Wife, just got 

checked in. Everything prepared for your arrival tomorrow. P. S. It’s hot down 

here “. 

My musical knowledge is so poor I thought Kanye West was a railway station and 

Lana Del Rey a holiday destination.   

I took my grandma to a fish spa center where the little fish eat your dead skin for 

only £45. It was way cheaper than having her buried in the cemetery. 

A woman gets on a bus with her baby. The bus driver says: „That’s the ugliest 

baby that I’ve ever seen. Ugh!“ The woman goes to the rear of the bus and sits 

down, fuming. She says to a man next to her: „The driver just insulted me!“ The 

man says: „You go right up there and tell him off – go ahead, I’ll hold your monkey 

for you.“ 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Deutsch:  

Was waren die letzten Worte einer Schlange?                                                          Oh 

Mist, ich glaube, ich habe mir auf die Zunge gebissen. 

Fragt der Vater seinen Sohn: Und habt ihr auch was Schönes in der Schule 

gelernt?                                                                                                                                              

Sagt der Sohn: Mathe und Deutsch sind meine drei gutesten Fächer. 

Fritzchen zum Lehrer: Wissen Sie eigentlich, wie man einen Dummkopf neugierig 

macht?                                                                                                     Lehrer: Nein, wie 

denn?                                                                                      Fritzchen: Erzähle ich Ihnen 

morgen. 

Mutter zum Sohn: Anton, denkst du ich bin eine schlechte Mutter?                Sagt 

der Sohn: Mein Name ist Paul. 

Was ist gefährlich?                                                                                                  Niesen 

bei Durchfall. 

 

 

 

 

 

 



 

Parents’ Day 
As you may know, the Parents’ Day was on the 29th of April. Everyone starting their shift on 

their respective time, we basically all were kind of apathetic and skeptical about it. As time 

went on, everyone started to pick up the pace. We started enjoying handing out drinks to all 

the guests. Big, big shoutouts to Adrian Johann Hanseler Fritz for helping me out going to most 

teachers and asking them if they were interested in purchasing a drink. The assistance of Adrian 

is sincerely appreciated. This, however, is not all there was to the Parents’ Day. After everyone 

had completed their shift at the selling desk, they went down to the kitchen at their respective 

times and did the dishes. This was hands-down the easiest task of the whole day, considering 

our shift in the kitchen only lasted for a duration of 30 minutes. After our shifts were over, we 

were allowed to go home. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Sprüche (Deutsch) 
 
Gestern ist Vergangenheit, heute ist ein Geschenk und Morgen ein Geheimnis. 

Machen deine Ziele dir keine Angst, sind sie zu klein. 

Du setzt dich für andere ein. Warum nicht für dich selbst? 

Wenn dir etwas Gutes passiert, muss es nicht unbedingt Glück sein.  

Gib anderen nicht die Genugtuung dich fallen zu sehen. Gehe weiter. 

Aus einem faulen Mensch ist noch kein erfolgreicher Mensch geworden. 

Zeit ist wertvoll. Wenn du sie nicht nutzt, ist es nicht gut genutzte Zeit. Wenn du die Zeit jedoch 

nutzt, mit den Menschen die du liebst, wirst du ein erfülltes Leben haben, mit den schönsten 

Erinnerungen. 

Vertraue keinem. Du weißt nie wie manipulativ jemand ist.  Manche schaffen es dich zu 

manipulieren ohne, dass du es merkst. 

Das Leben ist wie ein Spiel. Die Menschen die Spieler. Und trotzdem kannst du deine eigenen 

Spielregeln machen. 

Du. Nur du entscheidest wie dein Leben läuft.  

Lass Leute gehen und bleibe bei denen die bei dir bleiben. 

Zeige keinem deine Schwachstelle. Den Menschen nutzen alles um dich auf den Knien und am 

Boden zerstört zu sehen. 

Es gibt immer Menschen die dein bestes wollen und die die dich am Boden sehen wollen. Also 

pass auf wem du vertraust. 

Lerne Nein zu sagen. Erst dann lernen die anderen dein Ja zu schätzen. 

Wenn dir etwas gefällt, mache es. Es ist egal was die anderen denken. Wir sterben sowieso alle. 

Also lebe ein Leben das dir in Erinnerung bleibt. 

Du bleibst nicht so jung. Du wirst nicht mit den exakt gleichen Menschen reden oder etwas mit 

ihnen machen. Menschen kommen und gehen. Nutze die Zeit mit ihnen und sitze nicht 24/7 in 

deinem Zimmer, denn irgendwann bist du alt und wünscht dir wieder jung zu sein. 

Deine Noten müssen nicht die besten sein. Albert Einstein ist auch durch die Wissenschaft 

bekannt geworden und nicht durch die Noten. 



Sei höflich zu den Menschen du weißt nicht ob du ihnen irgendwann noch mal begegnest. 

Es heißt folge deinem Herz, manchmal ist es jedoch besser der Logik und der Wahrheit zu 

folgen. 

Verfolge deine Ziele, arbeite hart um sie zu erreichen, denn nur irgendwo zu sitzen und zu 

jammern bringt dich nicht näher. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



Sayings 
Sayings for the everyday life 

Different things to say for “Good Luck!”: 

Break a leg! 

Fingers crossed! 

Knock ‘em dead! 

Blow ‘em away! 

You’ll do great! 

All the best! 

 

Different ways to say for “Goodbye!”: 

Bye! 

Bye-bye! 

Sayonara! 

Adios! 

So long! 

See ya! 

Ciao! 

Au revoir! 

Farewell! 

Vale! 

Different ways to greet someone: 

Greetings! 

Hi! 

Howdy! 

Welcome! 

Bonjour! 

Good day! 

Hiya! 

Heya! 

Howdy-do! 

What’s up? (‘sup for short) 

How are you? 

 

 



Disclaimer: The characters in this story are solely fictional and don’t have any resemblance to the real world. 

 

An Enigmatic Encounter 
 

“What a boring day, as always. Wake up, go to school, go home, go to bed, repeat. Always the 

same stuff, over and over again.”, is what Charlie thought to himself every day. An additional 

thought had also plugged his mind. A girl from the class. He had madly fallen in love with her. 

These thoughts made him mad and soulless. There was always something up in his school. 

There was no day where there’s nothing happening. Yet somehow, it was always predictable... 

but only to him. Only Charlie knew what do expect, none of the others did. This made him 

ponder. Was it a superpower? A one-of-a-kind ability of his? “Eh, who knows.”, he said, 

apathetically, “Probably just a bunch of lucky guesses in a row. Hopefully, redemption day will 

come and release me from this hellhole people call a school.” It was that day, something truly 

unpredictable happened. Charlie was just sitting in the classroom, half asleep as usual. Paying 

no attention to the teacher whatsoever. His friend kept bumping into him to make sure he 

doesn’t fall asleep. His eyes could barely stay open. When they were on the urge of closing, 

something unexpected happened. 

“HANDS IN THE AIR! DROP ALL POTENTIAL WEAPONS! THIS IS A ROBBERY!”, shouted the 

heavily armed robber. Charlie couldn’t predict this. He relied on his powers to protect him, but 

it was for naught. Everyone’s hands shot up into the air, everyone inhaling and exhaling in quick 

succession. He switched from a gun to a knife. He picked up a girl and ordered everyone to get 

on the ground. “On the ground or she’s dead, got me!?”, he screamed. Everyone but Charlie 

dropped on the floor. “Hey, did you hear me!? On the floor, this is an order!”, he repeated. 

Charlie’s facial expression changed significantly. “What’s this feeling? Why am I feeling 

sympathy for her? I’m not that kind of person... But why only for her? I’ve never felt sympathy 

for anyone before...”, Charlie thought to himself. The girl began to cry and begged him to get on 

the floor. Charlie refused. “Hmpf. Fine, she’ll get it, then.”, the robber threatened. Charlie’s 

eyes shot open, and he jumped in front of the girl, intercepting the hit for her. He didn’t feel 

any pain. Eyes locked. Mouth closed. He grabbed the robber and threw him into the floor. 

“About time you get on the floor.”, Charlie mumbled out. The robber begged for forgiveness he 

knew he wouldn’t get. “I’m giving you a one-way ticket to hell. That’s a promise.” Charlie’s dead 

eyes still locked on the robber. “I will be your judge.”  

The teacher called the police. He had been dealt a life-sentence. The love of his life had brought 

happiness into his monochrome life once again. Charlie was happy again, no more soulless, 

emotionless being. His dream had been fulfilled.  

Writer: Yours truly radical, Hannes Karl Koell from the house of Burgler 



Definitions of the words in German: 

 

Repeat: Wiederholen 

Additional: Zusätzlich 

Plugged: Verstopft 

Predictable: Vorhersehbar 

Apathetically (Adjektiv) // Apathy (Nomen): Gleichgültig // Gleichgültigkeit 

Redemption: Erlösung 

Hellhole: Hölle 

Unpredictable: Unvorhersehbar 

Bumping into someone: Jemanden anrempeln 

On the urge of something: Auf den Drang nach etwas 

Rely on something: Sich auf etwas verlassen 

For naught: Für nichts 

Inhale // Exhale: Einatmen // Ausatmen 

Familiarity: Bekanntschaft 

Significantly: Bedeutungsvoll 

Sympathy: Mitleid 

Refuse: Weigern 

Intercepting: Abfangen 

Forgiveness: Vergebung 

Judge: Richter 

Monochrome: Einfarbig 

Enigmatic: Rätselhaft 

Editor’s note: Heyo! It’s me, Hannes, the English editor! Y’know, the guy who designed 

everything you’re seeing here! If you wanna be part of our lil’ team of mischiefs, then go ahead 

and send an E-Mail to the head of our team, Theresa Mair! (tmair5@ms-stams-rietz.at)  

If she’s not available, then text me instead! (koellhannes@gmail.com)  

P.S.: Texting me over Microsoft Teams is easier, since I’m not always checkin’ my E-Mails ;) 

P.P.S.: Make sure to hand in your suggestions in the little box on the first floor of the school! 

Thanks for readin’, pals! 
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Mully 
„Mully“ ist eine Dokumentation in der es um einen Mann geht der von seinen Eltern verlassen 

wurde. Als er erwachsen wird, gründet er ein Unternehmen und wird reich. Er hat Frau, Kinder 

und Adoptivkinder. Jedoch sind es ca. 1000 Kinder. Der Film erzählt von Mullys 

Lebensgeschichte und von denen vieler Kinder. Mully nahm immer Kinder von der Straße mit 

und gab ihnen ein neues Zuhause. Viele davon studieren, oder haben studiert. Menschen, die 

solche Themen sehr nahe gehen, würde ich diesen Film nicht empfehlen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein Dankeschön an den Chief Editor 
 

Ein herzliches Dankeschön an unseren Chief Editor Mair Theresa! Sie hat die letzen Monate 

einen super Job gemacht und war immer für uns da wenn wir sie brauchten. Sie hatte viel 

Geduld mit uns und löste unsere Fragen und Probleme immer! Also was wir sagen wollen ist: 

Danke dass du so ein toller Chief Editor warst Theresa! 

Wir sind sehr traurig dass es jetzt die letze Ausgabe sein wird, wir würden uns aber freuen 

wenn das Magazin weitergeführt wird.  

Wir wünschen euch allen schöne erholsame Sommerferien! Hoffentlich bis bald! Eure Reporter 

Leon Fürruther, Aaron Pöder, Zoe Erhart,  der Englisch/Deutsch Editor Hannes Köll und Chief 

Editor Theresa Mair 

 

 

 

 

 
 

 



Taflan 
Von Pizza, über Pasta bis zum Kebap kann man im Restaurant genießen oder einfache bestellen 

und selbst Abholung und genießen. Auf der Website des Restaurants Taflan, findet man die 

Speisekarte sowie auch andere wichtige Informationen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


